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SpG 9.2 Kommunikation und Manipulation


M 8.4
Politainment in der „Lindenstraße“ (Arbeitsaufträge)

Hinweis für den Lehrer:

Die beliebte Serie „Lindenstraße“, welche seit 1985 jeden Sonntagabend um 19.30 Uhr in der ARD ausgestrahlt wird (2005 lief die 1000. Folge), bedient sich gerne der politischen Unterhaltung, um Einstellungen, Verhaltensweisen und Werte zu transportieren, die zur Political Correctness zählen. Sie vermittelt so ihrer breiten Zuschauerschaft im Unterhaltungsformat die Bürgertugenden, die in der Demokratie erwünscht sind, wie Toleranz gegenüber anderen Religionen und Lebensgemeinschaften, bürgergesellschaftliches Engagement, demokratische Mitbestimmung in Bürgerinitiativen etc. 

Diese Informationen sollten den Schülern allerdings erst nach der Analyse einer Folge der Serie gegeben werden.

Vorschläge für Arbeitsaufträge:

1. Halte stichwortartig fest, um welche Themen und Probleme es in der Folge geht!

2. Welche dieser Themen sind politischer Art? 

3. Welche politischen Verhaltensweisen und Einstellungen werden gezeigt?  Wie werden sie bewertet (positiv – negativ)?

4. Hältst du die gezeigten Einstellungen und Verhaltensweisen selbst für gut und nachahmenswert?

5. Diskutiert in der Klasse, ob und inwieweit die Serie „Lindenstraße“ ihre Zuschauer hinsichtlich ihrer politischen Einstellung beeinflusst! 

6. Informiere dich über den Begriff „Politainment“ und setze ihn mit der „Lindenstraße“ in Verbindung!

Politainment 

Wortneubildung aus den Begriffen Politik und Entertainment (= Unterhaltung).

Man unterscheidet hierbei zwei Formen:

Die unterhaltende Politik, wenn Politiker und Parteien auf Instrumente der Unterhaltungskultur zurückgreifen, um politische Inhalte zu vermitteln bzw. politische Ziele zu erreichen. So lassen sich Politiker gerne im privaten Umfeld abbilden oder nutzen beliebte TV-Formate für ihre Zwecke, wie z. B. das TV-Duell, welches das beliebte Format der Talkshow nutzt.

Die politische Unterhaltung: Hier werden politische Inhalte und Themen unterschwellig mit der Unterhaltungsindustrie transportiert. Das ist zum Beispiel der Fall, wenn in einem TV-Krimi Kritik an der Umweltverschmutzung oder der Jugendkriminalität geübt wird.

